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Werbung für den EVU und die
Tätigkeit der Angehörigen
der Übermittlungsdienste

Die stagnierende Mitgliederzahl im Eidg Verband der Uber-

mittlungstruppen hat in den letzten Jahren die Aufmerksamkeit
auf ein Problem gelenkt dessen Losung wir unter allen
Umstanden anzupacken haben Die Aufhebung der vordienstli-
chen Morsekurse an verschiedenen Orten, die den
entsprechenden Sektionen automatisch und ohne grossen Aufwand

den notwendigen Nachwuchs sicherten, stellte diese Sektionen

vor neue Aufgaben denen sich nicht alle — wir wollen es

nicht verschweigen — gewachsen zeigten Wir müssen, um

unserem Verband vermehrt neue Mitglieder zuzuführen, den

personlichen Kontakt mit den Angehörigen der Ubermittlungstruppen

und Ubermittlungsdienste suchen und auch regelmassig

unsere Arbeit auf Zweckmassigkeit und Vielfältigkeit
überprüfen Gerade ein militärischer Verband, der seine Tätigkeit
nicht der Gegebenheit der Armee anpassen kann, wird über

kurz oder lang über seine eigene Unfähigkeit stolpern Deshalb

muss es unsere erste Aufgabe sein, zusammen mit der

Werbung neuer Mitglieder zur Vermehrung und Ergänzung
des Mitgliederbestandes des EVU ein interessantes und den

Anforderungen der Armee angepasstes Tatigkeitsprogramm
zu schaffen
Welche Möglichkeiten zur Werbung neuer Mitglieder stehen

uns denn offen?

Die Werbung
in den Rekrutenschulen der Ubermittlungstruppen

Der Zentralvorstand war seit längerer Zeit in der Lage, mit

dem Einverständnis des Waffenchefs der Ubermittlungstrup-
pen Vortrage über die Ziele, die Tätigkeit und die Aufgaben
des EVU in den Schulen der Ubermittlungstruppen zu halten

Der unmittelbare Erfolg druckte sich dann in einigen
Beitrittserklärungen — es mögen im Jahr durchschnittlich fünfzig
gewesen sein — aus Der Sinn dieser Vortrage liegt nicht

darin, möglichst viele Beitrittserklärungen zu sammeln Der

Schwerpunkt liegt doch auf der Information über die ausser-
dienstliche Tätigkeit Die Gewinnung der jungen Soldaten
obliegt ausschliesslich bei den Sektionen in dem Sinne, dass ein

personlicher Kontakt gesucht werden muss Der Erfolg bei

verschiedenen Sektionen mag die Richtigkeit dieses Vorgehens

beweisen, sicher ist aber auch, dass hier noch einiges
mehr zu tun ware Hand in Hand mit einer solchen Werbung

muss allerdings auch die bereits erwähnte Überprüfung des

Tatigkeitsprogrammes gehen, damit die Leute, die fur die

ausserdienstliche Tätigkeit begeistert werden können, bei der

Stange bleiben
Es ist nicht die Aufgabe dieses Aufsatzes, sich über die

Werbung in den Rekrutenschulen der Ubermittlungstruppen
zu befassen Werbung ist unablässig notig Alte bewahrte und

relativ erfolgreiche Wege müssen aber immer wieder ergänzt
werden durch neue Ideen und Erschliessung weiterer Werbe-

moglichkeiten Von einer solchen neuen Möglichkeit und der

damit zusammenhangenden Ausbreitung der ausserdienstli-
chen Weiterbildung soll hier die Rede sein
In der Armee finden wir noch eine Reihe anderer Arten von
Ubermittlern Wir meinen

die Angehörigen der Ubermittlungsdienste,

also der waffeneigenen Ubermittlungsdienste der Infanterie,
der Artillerie, der Leichten Truppen, der Luftschutztruppen,
der Sanitatstruppen und der Fliegertruppen Diese
Ubermittlungsdienste sind in den vergangenen Jahren so ausgebaut
und modernisiert worden, dass sie heute über leistungsfähige
moderne Gerate und qualifizierte Funker und Ubermittlungssol-
daten verfugen Dieser Leute sollten wir uns vermehrt
annehmen Sie verschliessen sich einer ausserdienstlichen
Tätigkeit bestimmt nicht Auch sie sind daran interessiert, neue

Apparate und neues Ubermittlungsmaterial kennen zu lernen

und sich mit solchen Soldaten ausserdienstlich zusammenzu-
schhessen die die gleichen Interessen und kameradschaftlichen

Ziele haben Wo wird diesen Soldaten der
Ubermittlungsdienste eine solche Gelegenheit geboten? Sicher nicht

in irgend einem Verein oder in einem Club Hier beginnt unser
Teil der Werbeaufgabe Es ist unsere Pflicht, neben den

Angehörigen der Ubermittlungstruppen auch diejenigen der

Ubermittlungsdienste vermehrt auf die ausserdienstliche
Tätigkeit aufmerksam zu machen, ihnen einen Einblick in die

Arbeit unseres Verbandes zu geben und sie zum Eintritt in

den EVU zu bewegen Ohne Überheblichkeit dürfen wir auch

feststellen, dass der Eidg Verband der Ubermittlungstruppen
zweifellos dazu in der Lage ist, den Soldaten der

Ubermittlungsdienste eine sinnvolle ausserdienstliche Weiterbildung
zu bieten

Was müssen wir und was können wir in dieser Richtung tun?

Diese Frage lasst sich natürlich nicht umfassend beantworten
Den Sektionen muss in dieser Beziehung ein gewisser Spielraum

gelassen werden Falsch ist es, die Leute der
Ubermittlungsdienste als Ubermittler zweiter und dritter Klasse
einzusetzen und sie als Hilfskräfte zu beanspruchen Wenn wir
also bei der Werbung Erfolg haben wollen, so müssen wir
eine solche ausserdienstliche Tätigkeit den militärischen

Anforderungen anpassen Nur zielbewusste Arbeit kann uns das

wünschenswerte Optimum an ausserdienstlicher Tätigkeit
bringen und auch die militärischen Dienststellen von einer

Notwendigkeit der Ausweitung in der skizzierten Richtung

uberzeugen
Wir wissen, dass die Ubermittlungsdienste gegenüber den

Ubermittlungstruppen grundverschiedenes Ubermittlungsmaterial

besitzen, zum Teil aus verschiedene Ubermittlungsarten
anwenden und dass auch die Tarnung der Übermittlung ganz
anders ist Alle diese Punkte zwingen die Sektionen des Eidg

Offizielles Organ des Eidg. Verbandes der Übermittlungstruppen (EVU) und der Vereinigung Schweiz

Feldtelegraphen-Offiziere und -Unteroffiziere. Organe officiel de i'Association föderale des Troupes de

Transmission et de I'Association suisse des Officiers et Sous-officiers du Telegraphe de campagne

Redaktion: Erwin Schorn, Murgelistrasse 6, Zuchwil, Telephon (065) 2 23 14 Postcheckkonto der

Redaktion- VIII 15666. Druck und Administration: Fabag, Fachschriften-Verlag und Buchdruckerei AG,

285 Zurich Erscheint am Anfang des Monates. Abonnementsbestellungen sind an die Redaktion zu richten.



Verbandes der Ubermittlungstruppen dazu, in ihrer Tätigkeit
einen neuen Arbeitszweig aufzubauen Sodann muss auch
das Ubermittlungsmaterial der Ubermittlungsdienste vollum-
fanglich fur die ausserdiensthche Weiterbildung zur Verfugung

stehen Eine Beschrankung auf diesem Gebiet wurde
eine Intensivierung der ausserdienstlichen Tätigkeit der
Angehörigen der Ubermittlungsdienste zum vornherein in Frage
stellen, vor allem dann, wenn man eine solche Weiterbildung
—• was unser Ziel sein muss — wirklich den Notwendigkeiten

der Armee anpassen will

Ein Vorschlag als gangbarer Weg

Aus den vorstehenden Gedanken geht hervor, dass wir innerhalb

unseres Verbandes einen neuen Arbeitszweig — den

der Ubermittlungsdienste — schaffen müssen Wie die
einzelnen Sektionen diese Aufgabe losen, mag man ruhig ihnen
uberlassen Es gibt heute schon Sektionen, die innerhalb ihres
Vorstandes einen entsprechenden Leiter fur die Angehörigen
der Ubermittlungsdienste bezeichnet haben Die Unterteilung
der technischen Leitung liesse sich dann ungefähr wie folgt
gliedern Je ein technischer Leiter fur Funk Ubermittlungstruppen,

Funk Ubermittlungsdienste, Draht und Brieftauben-
dienst Naturlich können alle diese Funktionen auf einen
fähigen und entsprechend ausgebildeten Wehrmann — Soldat
Unteroffizier oder Offizier — zusammengelegt werden Eine

solche Entscheidung soll den Sektionen uberlassen bleiben
Eine weitere Prüfung ware auch in dem Sinne vorzunehmen,
ob nicht auch innerhalb des Zentralvorstandes eine ähnliche

Gliederung zu schaffen ist, zum mindesten auf ausbildungs-
technischem Gebiet Eine solche Aufgabe konnte einem der

jetzigen Verkehrsleiter ubertragen werden oder dann wenn
dies nicht wünschenswert ware, durch Ergänzung des
Zentralvorstandes durch ein weiteres Mitglied fur die spezielle
Betreuung der Ubermittlungsdienste

Die Gefahr einer Zersplitterung der Kräfte?

Naturlich liegt in einer solchen Gliederung — zumal bei

kleineren Sektionen — die Gefahr einer Zersplitterung der Kräfte
Wir müssen uns aber als ersten Grundsatz vor Auge halten,
dass auch unsere ausserdiensthche Tätigkeit, so weit sie sich
auf die militärische Seite bezieht (Felddienstubungen und

fachtechnische Kurse), streng der Gliederung der Armee

anpassen muss Der Telephonsoldat der Artillerie beispielsweise

ist nun einmal wahrend einer Felddienstubung am KFF

am falschen Platze, auch wenn eine solche Ausweitung der
Kenntnisse dem technischen Verständnis nur forderlich ist

Zu unserem Titelbild

Der Übermittlungssoldat der Waffengattungen erfüllt seine

Aufgabe in den vordersten Linien. Auch er ist an zweckmässiger

ausserdienstlicher Tätigkeit interessiert, damit er seine
Einsatzbereitschaft überprüfen kann. Der EVU ist in der Lage,
allen diesen Leuten zu dienen. Unsere Aufnahme stammt von
einer Demonstration in der Schießschule Walenstadt.

Unser Ziel muss es aber sein, den interessierten Wehrmann
dort weiterzubilden, wo es im Wiederholungskurs oder im

Aktivdienst eingesetzt werden muss Der Einwand, dass der
EVU eine Spezialisierung vermeiden soll, ist in unserem Falle
bestimmt fehl am Platz Wir haben ja schon eine solche
Trennung, zwischen Funk und Brieftaubendienst Die Zentralver-
kehrsleiterin Brieftaubendienst verfolgt eine solche Unterteilung

ganz zu Recht mit aller Konsequenz, selbstverständlich
nur in dem genau begrenzten Gebiet der militärischen
ausserdienstlichen Weiterbildung Zu vermeiden ist einfach, dass ein
bestimmtes Gebiet, hier der Ubermittlungsdienst, in der
Tätigkeit des EVU falsch eingesetzt wird Ein kameradschaftliches

Verhältnis innerhalb des Sektionsvorstandes lasst die
Gefahr einer Zersplitterung der Kräfte vermindern, wenn nicht

gar zum Verschwinden bringen

Möglichkeiten der ausserdienstlichen Tätigkeit für Angehörige
der Ubermittlungsdienste

Wenn man sich zu einer solchen Konzeption — spezifische
Weiterbildung der Angehörigen der Ubermittlungsdienste —
durchringen kann, ist der Weg frei fur eine zielbewusste
Arbeit Notwendig erscheint uns in erster Linie eine einheitliche
Ausbildung der Verantwortlichen fur diesen Dienstzweig der
einzelnen Sektionen Ein oder mehrere zentrale fachtechnische

Kurse waren dazu vorzusehen, entsprechenden
Kursteilnehmern Richtlinien zu geben, wie Ausbidungsprogramme
fur Angehörige der Ubermittlungsdienste gestaltet werden
sollen, der Einsatz dieser Ubermittlungssoldaten an

Felddienstubungen in geeigneter Form und angepasst an die
Verhaltnisse innerhalb der Sektion zu planen und wie fachtechnische

Kurse vorzubereiten und durchzufuhren sind Die
Abgabe von entsprechenden Unterlagen an die Kursteilnehmer
am zentralen fachtechnischen Kurs ist notwendig, um diese
Richtlinien wertvoll zu erganzen Eine wichtige Aufgabe stellt
schliesslich die Forderung einer echten Zusammenarbeit
sowohl in technischer wie kameradschaftlicher Hinsicht
zwischen den verschiedenen Sparten innerhalb der Sektionen
Geeignete Kursleiter fur diesen zentralen Kurs stehen uns

zur Verfugung, sie fur diese Aufgabe zu ermuntern und zu

begeistern, bedarf eines kleinen Anstosses, zu dem unser
Aufsatz dienen soll

Die Werbung von Soldaten der Ubermittlungsdienste für die

ausserdiensthche Tätigkeit

kann erst in erfolgversprechender Weise erfolgen, wenn wir
bereit sind innerhalb der Sektionen die Grundlage fur eine
wirkliche ausserdiensthche Weiterbildung fur das spezielle
Gebiet zu schaffen Der vorstehend beschriebene Weg soll
hiezu eine erste Diskussionsgrundlage bilden Die besondere
Art mochten wir hier nicht erörtern Wichtig scheint uns in

erster Linie einmal die Einsicht der Sektionsvorstande fur die
besonderen Gegebenheiten der Ubermittlungsdienste und die

Anpassung der ausserdienstlichen Tätigkeit an diese
Bedingungen Wenn wir uns zu einer solchen Intensivierung unserer
Arbeit entschliessen, so steht uns ein grosses Feld wertvoller
ausserdienstlicher Weiterbildung und auch der Werbung und

somit der Mehrung des Mitgliederbestandes des EVU offen
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